AUFERSTANDEN AUS RENDITEN

- das Programm der Zukunft -

Wo führt das alles noch hin? Tja, das wüssten Sie gerne und lesen vielleicht Horoskope oder beobachten die Sterne. Müssen Sie gar nicht, denn bei Andreas Etienne brauchen Sie für den Blick in die Zukunft kein einziges Hilfsmittel.

Sein Rezept ist einfach: Augen auf ! Schalten Sie Ihren Verstand ein und stellen sich vor, was passiert, wenn alles so weitergeht wie bisher – oder eben nicht... der fröhliche Irrsinn!

Ist es nicht wunderbar, wenn wir endlich alle unsere Daten untereinander ausgetauscht haben und es nix mehr zu klauen gibt? Wenn aus Bankautomaten Glücksspielautomaten geworden sind? Wenn  wir uns an allen Staus vorbei durch die Welt beamen, der Kühlschrank uns die Entscheidung über unseren Speisezettel abnimmt und der Agressions - Realisator unsere fiesesten Racheglüste gedankenschnell in die Tat umsetzt?

Wir erleben die Geburtsstunde des Partnerchips, einen durchgeknallten Adrenallin-Ballon und Frau Keltenbach, die ihren 80. Geburtstag mit ihrem digitalen Lover  feiert und ihre Familie mit charmanter Hinterfotzigkeit im Griff hält.....man liebt sie und man fürchtet sie!

Andreas Etienne behält jedoch auch den Wahnsinn der Gegenwart im Auge, bringt Josef Ackermann zum Weinen, schickt die Lehrer im Bundestag zurück an die Schulen und Guido Westerwelle als federngeschmückten Häuptling nach Tonga.

Was passiert aber, wenn zum Showdown Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft auf der Bühne aufeinandertreffen?

Die Zukunft hat begonnen und  Andreas Etienne begegnet ihr mit einem  fröhlich-hintersinnigen Anarchismus.

Wir wissen ja, das Kabarett wird von der Wirklichkeit eingeholt.

Wir können uns drauf freuen!
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